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1 Einleitung 

Mit der 11. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Sagard wurde das Gebiet "Am 

Sagarder Bach" als Wohnbaufläche ausgewiesen. Der Bereich befindet sich im Osten der Ort-

schaft Sagard und umfasst die Flächen einer ehemaligen Gärtnerei. Im Süden grenzen Wohnhäu-

ser, im Osten Kleingärten an. Westlich wird die Fläche durch die Glower Straße, nördlich durch 

den Sagarder Bach begrenzt (Abbildung 1). Momentan werden die Flächen als Pferdekoppel ge-

nutzt. Im Zuge der Planung ist es auf Grund zu erwartender Beeinträchtigungen notwendig, die 

Betroffenheit der Brutvögel im Bereich des Vorhabens darzulegen. Dafür efolgte im Jahr 2017 eine 

umfangreiche Brutvogelerfassung. Die Ergebnisse der Brutvogelkartierung werden im vorliegen-

den Bericht vorgestellt. 

Die Biotopausstattung des Untersuchungsgebiets wird im mittleren Bereich hauptsächlich von He-

cken und Grünland geprägt. Der Norden des Gebietes wird von den Ufergehölzen des Sagarder 

Baches bestimmt. Dabei handelt es sich um Bäume der Arten Esche, Silberweide und Schwarzer-

le, die teilweise von Gebüschen untersetzt werden. Im Osten befindet sich ein kleines Feldgehölz, 

das sich aus jüngeren Bäumen und Gebüschen zusammensetzt. Der südliche Bereich des Unter-

suchungsgebietes weist einige Gebäude (Stallungen für die Pferde, Wirtschaftsgebäude, ein altes 

Gewächshaus) und einen Paddock auf. 

Die Größe des Untersuchungsgebietes beträgt etwa 1,8 Hektar. 

 

 
Abbildung 1: Lage des Untersuchungsgebiets (rot schraffiert) in der Ortschaft Sagard. 
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2 Methoden 

2.1 Brutvogelkartierung 

Die Methodik der Brutvogelerfassung richtet sich nach SÜDBECK et al. (2005) und entspricht den 

allgemein anerkannten Standards der Brutvogelerfassung. Dabei wurde die Fläche mehrmals ab-

gegangen und auf revieranzeigende Brutvögel untersucht. Es wurde ein Fernglas (Zeiss Victory 

10x42) verwendet. 

Die Unterscheidung der Arten erfolgte anhand der spezifischen Lautäußerungen sowie durch 

Sichtbeobachtungen. Die Zuweisung der Eigenschaften "Brutverdacht" (BV) bzw. „Brutnachweis" 

(BN) richtet sich nach den in SÜDBECK et al. (2005) vorgeschlagenen artspezifischen Kriterien.  

Für die Gefährdungseinschätzung der Brutvögel wurden die Roten Listen für Mecklenburg-

Vorpommern (VÖKLER et al. 2014) bzw. für Deutschland (GRÜNEBERG et al. 2015) herangezogen. 

Die Brutvogelkartierung wurde im Untersuchungsgebiet an folgenden Terminen durchgeführt: 

• 28. April 2017 Brutvogelkartierung (morgens) 

• 13. Mai 2017 Brutvogelkartierung (morgens) 

• 20. Mai 2017^ Brutvogelkartierung (morgens) 

• 28. Mai 2017 Brutvogelkartierung (morgens) 

• 13. Juni 2017 Brutvogelkartierung (nachts) 

3 Ergebnisse und Bewertung 

3.1 Brutvögel 

3.1.1 Allgemeine Ergebnisse 

Im Verlauf der Brutvogelkartierung wurden insgesamt 14 Vogelarten als Brutvögel innerhalb des 

Untersuchungsraumes bzw. nah angrenzend festgestellt. 

Von den beobachteten Vogelarten ist keine Art mit einem Gefährdungsstatus in den Roten Listen 

der Bundesrepublik Deutschland bzw. Mecklenburg-Vorpommerns geführt. Ledigllch eine Art, der 

Hausperling, ist in den Vorwarnlisten zu finden. 

Nach FROELICH & SPORBECK (2010) ist in Mecklenburg-Vorpommerns eine vertiefte artenschutz-

rechtliche Prüfung für folgende Vogelarten erforderlich: 

• Arten des Anhangs I der Vogelschutzrichtlinie, 

• Rastvogel-Arten mit regelmäßig genutzten Rast-, Schlaf-, Mauserplätzen oder anderen Ru-

hestätten, 

• Gefährdete Arten (Rote Liste M-V bzw. der BRD: Kategorie 0-3), 

• Arten mit besonderen Habitatansprüchen (Horstbrüter, Gebäudebrüter, Höhlenbrüter, Ko-

lonienbrüter, große Lebensraumausdehnung), 

• Streng geschützte Vogelarten nach Anlage 1 der Bundesartenschutzverordnung, 

• in Anhang A der Verordnung (EG) Nr. 338/97 gelistete Vogelarten, 
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• Arten, für die das Bundesland Mecklenburg-Vorpommern eine besondere Verantwortung 

trägt (mindestens 40 % des gesamtdeutschen Bestandes oder mit weniger als 1.000 Brut-

paaren in M-V). 

In Tabelle 1 sind alle Brutvögel der Untersuchungsgebietes aufgelistet. Wertgebende, gefährdete 

oder besonders geschützten Brutvogelarten, die nach FROELICH & SPORBECK (2010) einzelartlich 

betrachtet werden müssen, wurden im Untersuchungsgebiet nicht nachgewiesen. Die räumliche 

Zuordnung der Nachweise ist der Abbildung 2 zu entnehmen. 

 

Tabelle 1: Gesamtartenliste der Brutvögel im Untersuchungsgebiet Sagard. Wertgebende, gefähr-

dete und besonders geschützte Brutvögel wurden nicht nachgewiesen. 

wissenschaftlicher Name deutscher Name (Kürzel) Schutz / Gef. / Bed.*
)
  Status 

**) 

1. Corvus cornix Nebelkrähe (Nk)  BN 

2. Fringilla coelebs Buchfink (B)  BV 

3. Hippolais icterina Gelbspötter (Gp)  BV 

4. Muscicapa striata Grauschnäpper (Gs)  BV 

5. Parus caeruleus Blaumeise (Bm)  BV 

6. Parus major Kohlmeise (K)  BV 

7. Passer montanus Haussperling (H) BRD V, MV V BN, BV 

8. Phoenicurus phoenicurus Gartenrotschwanz (Gr)  BV 

9. Prunella modularis Heckenbraunelle (He)  BV 

10. Sylvia atricapilla Mönchgrasmücke (Mg)  BV 

11. Sylvia borin Gartengrasmücke (Gg)  BV 

12. Sturnus vulgaris Star (S)  BV 

13. Troglodytes troglodytes Zaunkönig (Z)  BV 

14. Turdus merula Amsel (A)  BV 

* Schutz BASV-S: Nach der Bundesartenschutzverordnung als „streng geschützt“ eingestufte Art. 

  EG: Nach der Richtlinie 2009/147/EG (EU-Vogelschutzrichtlinie) sind für diese Vogelarten besondere Schutzmaß-
nahmen hinsichtlich ihrer Lebensräume anzuwenden, um ihr Überleben und ihre Vermehrung in ihrem Verbrei-
tungsgebiet sicherzustellen. 

  EG338:  Nach der Verordnung (EU) Nr. 709/2010 über den Schutz von Exemplaren wildlebender Tier- und 
Pflanzenarten durch Überwachung des Handels streng geschützte Art. 

 Gef. Rote Liste Mecklenburg-Vorpommerns (VÖKLER et al. 2014) 

  Rote Liste der Bundesrepublik Deutschland (GRÜNEBERG et al. 2015): 

 Bed. !:  in MV > 40% des Gesamtbestandes in Deutschland 
!!:  in MV > 60% des Gesamtbestandes in Deutschland (LUNG 2016) 

** Status  BV – Brutverdacht, BN – Brutnachweis 

3.1.2 Nahrungsgäste 

Als Durchzügler und Nahrungsgäste wurden die Arten Fitis, Mehlschwalbe, Hausrotschwanz und 

Stieglitz im Untersuchungsgebiet beobachtet. 
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4 Zusammenfassung 

In der Gemeinde Sagard wurde ein ca. 1,8 Hektar großes Areal östlich der Glower Straße hinsich-

tlich der Brutvogelfauna untersucht. 

Im Verlauf der Brutvogelkartierung wurden insgesamt 14 Brutvogelarten innerhalb des Untersu-

chungsraumes festgestellt.  

Von den beobachteten Vogelarten ist keine Art mit einem Gefährdungsstatus in den Roten Listen 

der Bundesrepublik Deutschland bzw. Mecklenburg-Vorpommerns geführt. Ledigllch eine Art, der 

Hausperling, ist in den Vorwarnlisten zu finden. 

Wertgebende, gefährdete oder besonders geschützten Brutvogelarten, die nach FROELICH & 

SPORBECK (2010) einzelartlich betrachtet werden müssen, wurden im Untersuchungsgebiet nicht 

nachgewiesen. 

Dennoch ist die Brutvogelfauna des Untersuchungsgebietes insgesamt als recht artenreich anzu-

sehen. Insbesondere in den Bereichen entlang des Sagarder Baches im Norden des Gebiets ist 

die Artendichte auf kleinem Raum sehr hoch. Im Gegensatz dazu wurde in den linearen Hecken-

strukturen bemerkenswert wenig Aktivitäten beobachtet. 

In der dichten Hecke entlang der Glower Straße traten gelegentlich singende Tiere von verschie-

denen Arten auf, ein Revierzentrum konnte dort jedoch nicht nachgewiesen werden. Die Haus-

sperlingspaare wurden im Pferdestall sowie nördlich davon in einem alten Gewächshaus beobach-

tet. 
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Abbildung 2: Lage der Reviere der Brutvögel im Untersuchungsgebiet der Gemeinde Sagard. Für die 

Zuordnung der Abkürzungen zu den Brutvogelarten siehe Tabelle 1. 


